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Katholische Kirche Region Bern

Romisch-katholische Gesamtkirchgemeinde Bern und Umgebung

Kirchgemeinde St. Marien





Raumvermietung Kirchgemeinde St. Marien Bern

Wir verstehen uns als offene, gastfreundliche Gemeinde. Die Räume sollen von den Angehörigen der Kirchgemeinde und von Dritten genutzt werden können. Für die Benutzung und Vermietung der Räume gelten die Weisungen der römisch-katholischen Gesamtkirchgemeinde Bern und Umgebung vom 4. November 2010 (in Kraft seit dem 1. Januar 2011; nachfolgend Weisungen GKG).

Verordnung über die Nutzung der Räume

1. Kostenfreie Nutzung  (vgl. Art. 3 Abs. 2 und Art. 6 Weisungen GKG)

1.1 Seelsorgeteam, Pfarreirat oder Kirchgemeinderat

1.2 Vereine und Gruppen der Pfarrei St. Marien und alle Veranstaltungen der Missão Católica de Lingua Portuguesa

1.3 Weitere Gremien, Organisationen und Arbeitsgruppen der kath. Kirche

1.4 Ökumenische Organisationen mit katholischer Beteiligung (z.B. AkiB, AKB)

1.5 Organisationen anderer Konfessionen, wenn im Austausch keine Kostenverrechnung vorgenommen wird, für gelegentliche Nutzung

1.6 Finanzschwache und mittellose Gruppen (z.B. Flüchtlinge, Selbsthilfegruppen) nach Entscheid des Kirchgemeinderates oder der Pfarreileitung 

1.7 Freiwillige und Ehrenamtliche mit einem jährlichen Einsatz von min. 25 Std. einmal pro Jahr für private Nutzung 

2.
Nutzung mit Abgeltung der Betriebskosten (vgl. Art. 7 Weisungen GKG)

2.1
Organisationen, Vereine und Gruppen mit gemeinnützigem, kulturellem oder sozialem Charakter für Veranstaltungen ohne Eintrittspreis

2.2.
Organisationen anderer Konfessionen bei regelmässiger Nutzung (Vgl. 1.5)

2.3.
politische Parteien und Gewerkschaften 

3. Nutzung mit Mietgebühren (vgl. Art. 8 Weisungen GKG)
3.1 für private Veranstaltungen 

3.2 für Veranstaltungen, bei denen Eintritt verlangt wird (Konzerte etc.)

3.3 für kommerzielle Nutzung 

4. Räume und Tarifstaffelung

4.1 Es wird unterschieden in Nutzungen bis 3 Std., bis 6 Std. und mehr als 6 Std.

4.2 Die Aufwendungen des Personals für Vorbereitung, Unterstützung und Nachbereitung werden separat mit einem Stundenansatz von CHF 50 verrechnet.
4.3
Über die Nutzung der Sakralräume entscheidet die Pfarreileitung (Vgl. Art. 14 und 15 Weisungen GKG). Veranstaltungen im Interesse der Pfarrei sind kostenlos. Bei den anderen sind 10% der Bruttoeinnahmen in Rechnung zu stellen, min. jedoch CHF 250.
	Räume
	nur Betriebskosten
	Miete

	
	Bis 3 Std.
	3-6 Std.
	> 6 Std.
	Bis 3 Std.
	3-6 Std.
	> 6 Std.

	Kirche
	
	Min. 250

	Kirchgemeindehaus
	
	
	
	
	
	

	Saal 1

Max. 100 Pers.115 m2
	20
	40
	60
	60
	120
	180

	Küche 1
	
	100
	100
	
	100
	100

	Raum 1 

Max. 20 Pers. 20m2
	10
	10
	20
	20
	20
	30

	Raum 2

Max. 30 Pers. 60m2
	10
	20
	30
	30
	60
	90

	Raum 3

Max. 30 Pers. 60m2
	10
	20
	30
	30
	60
	90

	Saal 2 im UG

Max. 30 Pers 52m2
	10
	20
	30
	30
	60
	80

	Küche 2 im UG
	
	50
	50
	
	50
	50


5. Nutzung von Orgeln, Flügeln und Klavieren

5.1.
Die Instrumente dürfen nur von ausgebildeten Personen gespielt werden.
5.2.
Zusätzliches Stimmen geht zu Lasten der Nutzenden.
Kosten je Probe oder Konzert
	Orgel
	80

	Klavier
	30


Kosten für die Benutzung zu Übungszwecken
	Orgel
	10

	Klavier
	5


6. Abrechnung und Beteiligung an Tarifeinnahmen


Die Beteiligung der Kirchgemeinde und die Abrechnungsmodalitäten richten sich nach den Artikeln 11 bis 13 Weisungen GKG. 

7. Reservation und Zuteilung der Räume

7.1
Die Zuteilung der Räume erfolgt durch die Pfarreileitung.
7.2.
Bei Engpässen können fest zugeteilte Räume nach Rücksprache mit den Betroffenen auch anderen Gruppen zur Verfügung gestellt werden.
7.3.
Reservationsgesuche sind an das Pfarreisekretariat zu richten: Pfarrei St. Marien, Sekretariat, Wylerstr. 24, 3014 Bern, Tel: 031 330 89 89, Fax: 031 330 89 88, Mail: marien.bern@kathbern.ch.
7.4
Das Sekretariat organisiert die Besichtigung der Räume, die technische Einführung (v.a. für die Küche) und die Administration (Vertrag, Rechnung).
8. Hausordnung

8.1 Die Nutzenden sorgen dafür, dass die Räume ordentlich verlassen werden und die nötigen Sicherheits-vorkehrungen getroffen sind (Lichter löschen, Fenster und Türen schliessen etc.). Die Einrichtung der Räume ist gemäss Plan wieder herzustellen. Die Nachbereitung durch das Personal ist kostenpflichtig.
8.2 Materialien, die den Nutzenden gehören, dürfen nicht in den Räumen gelassen werden. Dies gilt auch bei regelmässiger Miete der gleichen Räume.
8.3 Hauskehricht bis 60l ist im Mietpreis inbegriffen. Zusätzlicher Abfall ist selber zu entsorgen. Flaschen, Schachteln und andere Sonderabfälle sind mitzunehmen und entsprechend zu entsorgen.
8.4 Mobiliar, Geschirr und Küchengeräte sind sorgfältig zu behandeln und die technischen Apparate genau nach Instruktion einzusetzen. Beschädigungen sind dem Personal mitzuteilen.

8.5 Im Normalfall sind alle Veranstaltungen von Sonntag bis Donnerstag bis 22.00, Freitag und Samstag bis 23.00 zu beenden. Beim Verlassen der Räume ist Rücksicht auf die Anwohnenden zu nehmen.
9. Haftpflichtbestimmungen

9.1 Die Nutzenden haften für sämtliche Schäden am Eigentum der Kirchgemeinde, die durch unsachgemässe oder unbefugte Benützung entstehen.

9.2 Die Kirchgemeinde haftet für Schäden, die das Personal der Kirchgemeinde am Eigentum der Nutzenden verursacht.
9.3 Die Kirchgemeinde haftet nicht bei Diebstahl von Eigentum der Nutzenden.
10. Zuständigkeiten

Die Anweisungen der Angestellten der Kirchgemeinde sind verbindlich. Beschwerden sind an die Pfarreileitung zu richten. Kommt keine Einigung zustande, ist an den Kirchgemeinderat zu gelangen.
Diese Verordnung wurde vom Kirchgemeinderat St. Marien Bern am 23. Mai 2011 genehmigt und tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. Sie ersetzt diejenige vom 13. Januar 2009.

Bern, 23. Mai 2011
Jean-Daniel Zosso, Präsident des Kirchgemeinderates
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